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Hier wohne ich! 
Kinder erkunden ihren Wohnort und gestalten ihn mit 

Die allermeisten Menschen in Deutschland (85 Prozent) leben in einer Stadt - viele 

davon in einer Großstadt. Demnach sind auch die meisten Kinder bei uns Stadtkinder. 

Für sie, aber auch für auf dem Land aufwachsende Kinder, gilt: Sich ihr Lebensumfeld 

zu erschließen und idealerweise auch mitzugestalten, trägt zu Selbstwirksamkeit und 

Selbstständigkeit bei. Der Beitrag gibt Anregungen, wie sich dies im Sachunterricht 

gemeinsam umsetzen lässt. 

Der Eisstand an der Ecke zur Schule, 

die große Eiche am Lieblingsspiel­

platz, der kleine Weg zwischen den 

alten Häusern, die Plakate und Graffi­

ti an der Rückwand des Bahnhofs ... -

wenn Kinder ihre alltäglichen Wege 

und Aufenthaltsorte beschreiben, ori­

entieren sie sich oft an Punkten, die 

wir als Erwachsene kaum wahrneh­

men. Sie unterscheiden dabei nicht 

in Kategorien wie gepflegt oder un­

gepflegt, schön oder hässlich, son­

dern nach Kriterien, die unmittelbar 

Abb. 1: So sieht 

unsere Stadt 

aus! Einen Stadt­

plan zu malen 

hilft, einen 

Stadtplan lesen 

auf ihre Lebensqualität einzahlen. zu können 

Das sind: 

1. Gefahrlosigkeit,

2. Selbstständigkeit, das Stadtbild empfunden, von Kin- fahren sie, warum es für alle Bewoh-

3. die Möglichkeit, etwas vor Ort tun

zu können und

4. Freunde zu treffen.1

In dieser Unterrichtseinheit geht es

darum, an diese Qualitäten anzu­

knüpfen, um den Kindern ihr Wis-

dern als spannender Ort betrach­

tet, an dem sie gefahrlos ungestört 

eigenen Ideen und Erkundungen 

nachgehen können. Die folgenden 

Impulse knüpfen daher immer wie­

der an den Alltagserfahrungen der 

sen über den eigenen Ort und sei- Kinder an, um mit ihnen darüber un­

ne Gestaltung bewusst zu machen kompliziert ins Gespräch zu kom-

und ihnen zu helfen, ihre Erfahrun­

gen, Beobachtungen und Wünsche 

selbstbewusst und reflektiert zum 

Ausdruck zu bringen. 

So wird eine Brachfläche inmit­

ten eines Wohnortes, vielleicht von 

men. Die Kinder erleben auf diese 

Weise, dass sie Expertinnen und Ex­

perten in eigener Sache sind und es 

ihnen leichtfällt, Wünsche, Erwar­

tungen, Bedürfnisse und Interessen 

zu äußern und sie gleichzeitig gut zu 

Erwachsenen eher als störend für begründen. Darauf aufbauend er-
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nerinnen und Bewohner wichtig ist, 

den eigenen Wohnort aktiv mitzuge­

stalten, und welche Möglichkeiten es 

auch bereits für Kinder gibt (vgl. Wis­

sen kompakt). Gerade für diejenigen 
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• der Wohnort

• der Stadtplan

• das Stadtrecht

• die Bauaufgabe

• sich orientieren
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